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Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

VSC 1862 Donauwörth : VfR Jettingen 
Samstag, 04.03.2023, 18:00 Uhr

Olthues und Kampfinger bleiben gegen den VfR Jettingen 
ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Olthues und Kampfinger konnte der VSC 1862 Donauwörth das
Heimspiel gegen den VfR Jettingen in der Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord) mit 8:3 für sich entscheiden. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 13. Saisonspiel zeitweise
ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Christine Kampfinger den finalen
Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Olthues / Kampfinger waren im Doppel gegen von Groote-Bidlingmaier / Alt nicht
zu stoppen und gewannen recht eindeutig mit 3:0. Der kampflose Sieg von Mayer / Haltmayer
bescherte nachfolgend dem VfR Jettingen anschließend einen Punkt. Die Anzeigetafel zeigte also
ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Es dauerte eine Weile, bis Petra Olthues den
Fünf-Satz-Sieg gegen Carolin von Groote-Bidlingmaier feiern konnte. Andrea Gritzner hatte
anschließend ihre Gegnerin Claudia Mayer beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen komplett im Griff
und ließ ihr keine echte Chance. Ausreichend spielerische Mittel hatte am Nachbartisch Christine
Kampfinger letztlich an der Hand, um Stefanie Alt zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0.
Einen kampflosen Sieg verbuchte danach Monika Haltmayer, da der VSC 1862 Donauwörth
unvollständig angetreten war. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Der Start in die
Partie hätte für Petra Olthues besser laufen können, doch gewann sie nach Verlust des ersten
Satzes das Spiel gegen Claudia Mayer noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Unbeeindruckt von einem wenig später folgenden 2:0-Rückstand, kam Andrea
Gritzner gegen Carolin von Groote-Bidlingmaier dann besser ins Spiel und gewann die Partie noch
im finalen Durchgang. Was ein Spielverlauf! Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei
Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Zwischenzeitlich musste
Christine Kampfinger zwar einen Satz abgeben, fuhr im Anschluss ihr Spiel gegen Monika Haltmayer
aber trotzdem sicher mit 14:12, 6:11, 11:9, 11:9 ein. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:2.
Ohne Mühe gewann im Anschluss Stefanie Alt sein Einzel, da kein Gegner gestellt werden konnte.
Zwar brachte Claudia Mayer Christine Kampfinger phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte
sich Christine Kampfinger mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier
als eher ausgeglichen erwartete Partie. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 10.03.2023 gegen die
TSG Thannhausen III, während der VfR Jettingen am 05.03.2023 gegen die SpVgg Langenneufnach
antritt.

 Statistik:
 VSC 1862 Donauwörth

Doppel: Olthues / Kampfinger 1:0 
Einzel: P. Olthues 2:0, A. Gritzner 2:0, C. Kampfinger 3:0 
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 VfR Jettingen
Doppel: von Groote-Bidlingmaier / Alt 0:1, Mayer / Haltmayer 1:0 
Einzel: C. Mayer 0:3, C. Groote-Bidlingmaier 0:2, M. Haltmayer 1:1, S. Alt 1:1


